
540 Kapitel XI. Nickel.

granalien (engl. shot) ‘gefüllt, auf deren Oberfläche sich das ausgeschiedene

Nickelin konzentrischen Schalen absetzt; man erzielt so gleichzeitig eine hand-

liche Form des Endproduktes, für das eine Zerkleinerung nicht mehr nötig ist.

Um ein Aneinanderhaften der Körner zu vermeiden, befindet sich der Inhalt
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SCHNIIT :A-B

Fig. 169. Zersetzer für Nickelkarbonyl. — Nach Borchers.

Das bei € einströmende Karbonyl gelangt durch Öffnungen D, D in dem Zentral-
rohr in den mit Nickelgranalien gefüllten Turm E; das Zentralrohr wird mittels
Wasser gekühlt, welches durch Rohr P zugeführt wird und in den engen Ka-
nälen P,, Pı hochsteigt; N, N Dampfmantel von E; R, R dessen Dampf-
zuleitung; das freigewordene CO steigt in F hoch und verläßt den Apparat bei $;
die Nickelkugeln werden durch Schnecke G nach der Peripherie transportiert;
das Unterkorn fällt durch Siebe H, H über die Rutsche J in den Elevator K,
der es in den Apparat zurückleitet; das Überkorn fällt durch L in den Sammel-
trichter, aus dem es in den Wagen M gelangt; O Sonde zur Feststellung der

Beschiekungshöhe.


